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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 338 .

Freitag , den ll . Dezember 1846 .

Literarische Anzeigen .
r 127. 1 In Baumgärtners Buchhandlung zu Leipzig ist so eben erschienen und an

alle Buchhandlungen versendet worveu :

Weihnachtsbilder .
Eine Festgab« von C . Herloßsohn . M it einem Stah lstiche. 8. Elegant kaiton. Preis 24 Ngr.

Naturgeschichte des Thierreichs
zur Lelchning und Llnterhaltuiig für Alt und 2ung.

Von LVr . A . B . Reichenbach , Ledrer der Naturgeschichte an der Realschule in Leipzig rc. Mit
vielen Abbildungen aus 8 Taf . ln in Stahlstich, hoch 4. vrosch . Schwarz 1 Thlr . 12 Ngr . , kolorirt

1 Thlr . 2l Ngr.
r,02 . 1 Die Hoffmann '

sche Verlagsbuchhandlung in Stuttgart hat so eben analleBuchhandlungen
versendet : . . .
Rathgeber beim Pferdekauf . 4 Bogen mit 2 Tafeln . Preis , m Lem -

wand , 54 kr.
Diese kurze und praktische Zusammenstellung alles dessen , was bei ' m Ankauf von Pferden zu beobachten

ist, wird allen Pferdeliebhabern , vorzüglich aber jungen Reitoffizieren , gewiß willkommen sepn !

Z » Bestellungen darauf empsenlen sich namentlich v,e Braun '
scde Hofbuchhandlung , Biele¬

feld , Herder , Holtzmann , Nöldcke in Karlsruhe und W . Hanemann in Ra statt .
'

t l2t . l In dem Berlage von Friedrich Fleischer in Leipzig erschien so eben und ist bei Si..
in li .si 'lsriil » « zu haben :

Der junge Feldjäger ,
in französischen , engl scheu und saidiuischen Diensten .

Eingeführt durch
I . W . von Goethe

Drei Bändchen . Zweite Auslage . Jedes , » 15 Rgr . l *
, , Rthlr . -- 2 fl . 42 ke .

Hier wird ein anmuthiges Volksbuch , welches Göthe für würdig befand , selbst dem deutschen Publikum zuzuführen ,
in erneuerter und verschönerter Gestalt demselben dargeboten . Dennoch wird es jetzt nur für die Hälfte dessen , was
die erste Auflage gekostet hat , geliefert , damit ihm auch der Weg in alle Klaffen des Volkes gebahnt werde , welches
diese frischen , anmuthigcn Schilderungen eines muntern bewegten Lebens gewiß gern und lieber lesen wird , als so
manches , was ihm unter dem Namen Volksbuch , jetzt dargebote » wird .

Hb

K i4l i Bulwer 's neuester Roman .
So eben erschien bei Metzler in Stuttgart :

Lucretia
oder die Kinder der Nacht . Roman von E
L . Bnlwer . Aus dem Engl , von Td . OelkerS .
In SchlUer -Taschensormat . Ir Theil. ( Auch unt - r
dem Titel : Bulwer ' s sämmiftche Romane. 68r

Tbcil. ) 18 kr.
Lucretia wird in dieser Ausgabe 5 Theile umfassen , die

sämmtlich rasch folgen sollen . — Vorräthig in allen Buch¬
handlungen Badens , in Karlsruhe bei Braun , Biele¬
feld , Herder , Nöldeke , und in allen Buchhandlungen in
Mannheim , Heidelberg , Rastatt , Baden ,
Oifenburg , Freiburg , Lörrach , Konstanz .

^- ^ ^ 89 3 T a u b e r bi sch o fsb e i m .

Erledigte Arztstelle .
Die Stelle eines praki . Arztes in der

2100 Seelen zählenden Stadt Külsheim ist zu besetzen.
Dieser Sitz ist für einen fleißigen Arzt wegen der da¬

selbst sich befindenden Apotheke und vieler in nächster Um¬
gebung gelegener Ortschaften sehr günstig ; überdies wird
aus der Gemeindekaffe für Behandlung der nur wenigen
Ortsarmen ein jährliches Aversum von 150 fl . zugesichert .*

In der gesammten Medizin geprüfte Aerzte , welche zu
dieser Stelle Lust tragen , mögen sich bis zum l . Januar
1847 melden bei
Großh . bad . f . I . Physikate Tauberbischofsheim ,

vr . Strauß .
1^ 119 . 3 Radolfzell .

Dienstantrag .
Man beabsichtigt dahier eine Gewerbschule

zu errichten , und die Lehrstelle mit einem
Architekten zu besetzen , da mit dieser Lehrstelle
das städtische Bauamt verbunden werden soll .

Die Herren , welche diesen Dienst zu erhalten
wünschen , wollen sich unter Vorlage ihrer moti -
virten Gesuche an den diesseitigen Gemeinderath

binnen 4 Wochen
wenden .

Die jährliche Besoldung wird nach der Qua¬
lifikation des aufzustellenden Lehrers regulirt .

Radolfzell , den 4 . Dezbr . 1846 .
Gemeiuderath .

Mohr .
vllt . N . Noppel .

K 126 .2 Baden .

Anzeige .
Ich mache hiermit die ergebenste Anzeige ,

,daß ich mich in Baden als Schönfärber etadiirt habe ; unter
Zusicherung der bestmöglichsten billigen Bedienung , sowohl
in Färbung der Seiden -, Wolle - und Mcrinostoffe nach jeder
beliebigen Farbe , als auch in Reinigung der Flecken in
Kleidungsstücken , Teppichen rc . empfehle ich mich Denjenigen ,
welche mich mit ihrem Vertrauen beehren wollen , daher
bestens .

^ Baden , im Dezbr . 1846 .

Friedrich Ernst , Schönfärber ,
Gcrnsbacherstraße Nr . 434 .

K95 .2 Karlsruhe . ( Kapitalge -
^ such .) Gegen Verpfändung einer Apotheke

mit Realgerechtigkeit und im Werth von etlich
und zwanzig Tausend Gulden werden , gegen

4V» Vo Verzinsung , 12,000 fl. aufzunehmen gesucht . Die
Zinszahlung würde halbjährlich stattfinben und sollte das
Kapital selbst erst */« Jahr nach definitiver Zusage erhoben

werden dürfen . Schriftliche Anträge , mit L . bezeichnet ,
befördert das Kontor der Karlsruher Zeitung .

K 83 .3 Heinsheim bei Wimpfen .

Ein Gut zu verpachten .
_ _ , Das bisher in Selbstadministration

gt,la „ vtiie siewerrl . v . Racknitz '
sche Gut zu Heinsheim

am Neckar von ungefähr 700 Morgen Feld und 90 Morgen
Witsen , mit einer Schäferei von 600 Stück und einer
großen Branntweinbrennerei , soll bis den t . März 1847
in öffentlichem Aufstreich verpachtet werden . Wiewohl unter
gleichen Bedingungen einem einzelnen tüchtigen Pächter
der Vorzug gegeben würde , so können doch auch 2 Pächter
das Gut zusammen , oder in 2 gleiche Hälften getheilt , er
halten . Die Abgabe des Gutes an den oder die Pächter
soll bis t . Juni verschoben werben , damit die Steigerer
bald möglich einen Ertrag vor sich sehen, und nicht zu lange
aus der Tasche zehren müssen .

Alle näheren Aufschlüsse sind bei Unterzeichneter Stelle
zu eihalten .

Heinsheim bei Wimpfen , den 6 . Dezbr . 1846 .
Freiherr ! , v . Racknitz '

sche Oekonomie -Berwaltung .
E n g e l k e n .

^ 72 . 3 Nr . 5074 — 77 . Gernsbach .

Versteigerung eines Eisenwalz¬
werkes.

Der verstorbene Georg Friedrich Deuchter , gewesener
Bürger und Messerschmied zu Gernsbach , ist Theilhaber an
dem Eisenwalzwerk inKÜppenheim , welches unter der Firma

»Klein Sk Compagnie »
betrieben wird .

Zu dem Werk , das der Erbtheilung wegen zu
veräußern ist, gehört :

-0 Eine zweistöckige Behausung von Stein , mit zwei
Scitengedauden , in welchen sich das Walzwerk und
das Magazin befindet .

d) Eine besonders stehende Scheuer , Schopf und drei
Stallungen unier einem Dach .

c ) Ungefähr 3 Viertel Garten und Hausplatz neben dem
Muhl - und Gewerbskanal und der Allmend , vornen
der Weg , hinten die städtische Wiese .

Das Werk liegt an der Murg , ist im besten Zustande ,
hat an 40 Pferde - Wasserkraft , selbst in trockenster Fahrest
zeit hinreichendes Wasser und würbe deshalb , so wie durch
seine günstige Lage , zu jedem andern großen Fabrikgeschaft
sich eignen .

Die Versteigerung geschieht
Mittwoch , den 30 . Dezbr . d . I -,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Gasthaus zum Ochsen in Kuppenheim ,
wozu die Liebhader mit dem Bemerken cingetaden werden ,
daß die Bedingungen bei großh . Amisrevisorat Gernsbach
und dem Bürgermeisteramt Kuppenheim eingesehen werden
können , und daß die Steigerer sich über Zahlungsfähigkeit
auszuweiscn haben .

Gernsbach , den 5. Dezember 1846 .
Großh . dab . Amtsrevisorat .

M . Ganter .
väl . Beck ,

Notar .
K 144 . 1 Baden .

Holzschnitlwaarenversteigerung .
Am Dienstag , den 22 . d . M .,

Nachmittags halb 2 Uhr ,
wird auf der städtischen Sagmühle zu Gerolsau in Loos -
Avtheilungen versteigert :

4262 Stuck Bord ll . Sorte ,
26 „ do . i . do .

1145 ,, Sohlbord ,
238 „ Friesbord ,

1000 „ Abfall - und gute Schwarten ,
40 „ Zwetiinge ,

260 „ Abfallbord .
Baden , den 7. Dezember 18,6 .

I ö r g e r .

KiZö .3 Karlsruhe . ( S u m misst o n Sb ege -
bung . ) Die Lieferung nachbenannter Gegenstände für
die großherzogliche LandeSgeftüts -Anstalt soll auf die Zeit
von einem Jahr , und zwar vom 1 . Januar dis 3l . De¬
zember 1847 , auf dem Summifsiouswege an den Wenigst¬
nehmenden vergeben werden .

Die zu liefernden Gegenstände sind :
Schweineschmalz , Fischthran , Seife , Leinöl, gelbc-
Wachs, Stalleimer , Schweifkübel , Spiesgerten , Stall¬
besen , Streugadeln , Dungschaufeln , Besenstiele, Gadel -
stiele , Schaufelstiele , Furterwannen , Hadersiebe, Strie¬
gel, Kartätschen , Staubbürsten , Wafferbürsten , Huf-
salbebürstkn, ^schwämme , Hufsalbebüchsen, Raumeisrn ,
Wachholderbecren , Brennöl «. gereinigtes Rebsöl ) ,
Dochtgarn , Lampendochte , Putzwerg und Unschlitt-
Lichler.

Die desfallsigen Summissionen sind bis zum 28 . d . M .
bei der Unterzeichneten Stelle einzureichen , wobei ooch be¬
merkt wird , daß die Preise der verschiedenen Flüssigkeiten
nach Schoppen berechnet sepn müssen .

Karlsruhe , den 8 . Dezember 1846 .
Großh . Landstallmeisteramt .

E . v . Gillmann .
v- iit . Krumm ,

Offiziant .
K98 .2 Nr . 4265 . Pforzheim . ( Holzver¬

steigerung . ) Durch Bezirksförster Mezger wird
nachstehendes Gehölz versteigert :

Freitag , den 18. d . M . ,
aus der Forstdomäne Schalkenberg :

18 Stück eichene und buchene Nutzholzklötze ,
ll Stamme forlenes Bauholz ,
14 Klafter buchenes und eichenes Scheitholz ,
19 „ forlenes do .

9 „ buchenes und forlenes Prügelholz ,
2 „ eichenes Stockholz .

1100 Stück buchene nnv gemischte Wellen .
Montag , den 2t . d . M .,

aus der Forstdomäne Gimderg :
13 Stück Eichen , Holländer - und Nutzholzstämme ,
20 Klafter buch . nes und eichenes Klaftcrholz ,

8 „ do . do . Prügelholz ,
4 '/r , , do . do . Stockholz ,

825 Stück buchene Wellen .
Die Zusammenkunft ist an beiden Tagen früh 9 Uhr

auf den Schlagen .
Pforzheim , den 6 . Dezember 1846 .

Großh . bad . Forstamt .
Holtz .

vilt . Wilhelm .
K97 . 2 Nr . 4266 . Pforzheim . ( Holzverstei -

gcrung .) Aus der Forstdomane Hagenschieß , dem Distrikt
Gcoßlohau , werden durch Bezirksforster Müller ver¬
steigert :

Dienstag , den 22 . d . M .,
62 Stämme tannenes Bauholz ,

635 Stuck tannene Sägklötze ,
11 „ eichene Nutzklotze ,
10 „ buchene do .

Mittwoch , den 23 . d . M .,
44 Klafter buchenes Scheitholz ,
22 */, „ eichenes do .
73 '/, „ tannenes do .

1463 Stück buchene Wellen ,
6900 „ tannene do .

i Loos Schlagraum .
Die Zusammenkunft ist am ersten Tag ans dem See¬

haus und am zweiten auf der Wurmdergrr Straße , un¬
weit dem Eutinger Sträßchen .

Pforzheim , den 6 . Dezember 1846 .
Groß - , bad . Forstamt .

Holtz .
^ ^ ^ v >tt . Wilhelm .k 114 . 1 Nr - 6305 . Schwetzingen . ( Holzver¬

steigerung .) Im Domanenwald Lushard , Forstbezirks
St . Leon , werden durch Bezirksforster Cron versteigert :

Montag , den 2l . Dezember 1846 ,
439 Klafter vuchenes und eichenes Stockholz .

Dienstag , den 22 . Dezember 18 - 6,
17 *

, , « lafter buchenes und eichenes Scheiterholz ,16 - , desgleichen Prugelholz ,
1300 Stück dergleuyen Wellen .

Die Zusammenkunft rst jeweils
Morgens 9 Uhr

auf der Straße zwischen Kirrlach und Waghäusel am Holz ,
bruckerrichtweg .

Schwetzingen , den 6 . Dezember l846 .
Großh . dav . Forstamt .

Gm et in .
K 134 .3 Karlsruhe .

Heiu »z«htu » g vcrtooster -Obligationen .
Bel der WajserleitungS - AmorttsationS -

Kasse find die Kapitatoctrage
'

der in der itOsten Ziehung
- erausgekommenen Obligationen nebst den verfallene » Zins -
Coupons baar zu erheben , nämlich :

am 1 . Apnl 1847 :
L 500 fl . : Nr . 3, 32 , 34 , 104 ;

am t . Oktober 1847 :
» 100 fl . : Nr . 35 , 39 , 42 , 77 , 132 , 137 , ISS , 161,178 ,>82 , 2 - 2, 268 ;
4 SO fl . : Nr . SS , 6 . , 102 , 129 , 220 , 273 , 288 , 29S ,3,8 , 3 - 2, 400 , 411 , 416 , 428 , 452 , 4So .484 , 507 , 5,7 , 522 , 538 ;

^
ferner find noch zu erheben :

» tOO fl. : Nr . 146 vom 1 . Oktober 1845 auä SO fl. : Nr . 293 , 401 „ „ „ 1843 ,/Nr . 263 ,, , , , , , 844 ,,Nr . 2 und SOO „ „ „ , 84 §
Auf dre hier oben genannten Obligationen wird vonden bezüglichen Termlnen an kein ZmS mehr veraütet
Kartsruhe , den 7 . Dezember , 846 .

"
Dle WafferleitungS -AmortisaiionSkaffr .

Ep t h.
^ Bruchsal . ( Diebstahlund Fahndung .) I » der Nacht vom 25 . dis 28 . v. Mwurden dem Kaufmann Freund von Odenheim aus dessen« eller mittelst ^ mvruchs folgende Ledergattungen entwendet :») a9 b «s »o Pfund braunes Kalbleder in 11 bis istFellen bestehend ;
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d ) 27 bis 28 Pfund schwarzes Kalbleder in s bis 11

Fellen bestehend ;
e) ferner eine zusammengerollte Haut Sohlleder , im Ge¬

wichte von ungefähr 34 Pfund ;
<i ) einzelne kleinere Stücke Rind - und Sohlleder .

Das braune Kalbleder war mit einer dicken Schnur ,
das schwarze mit 2 ledernen Riemen und die Hohlhaut mit
einem Stricke zusammengebunden .

Die schwarzen Kalbfelle waren am Schweife bezeichnet
durch Bemerkung des Gewichtes in Pfund und Loth , und

zwar mit Tinte und arabischen Ziffern in gewöhnlicher
Schriftgröße .

Dies wird behufs der Fahndung auf das Entwendete
und den zur Zeit noch unbekannten Thätcr hiermit öffent¬
lich bekannt gemacht .

Bruchsal , den 4 . Dezember 1848 .
Großh . bad . Oberamt .

Haury .
K 145 . 1 Nr . 23,824 . Reckarbtschofsheim .

( Fahndungszurücknahme . ) Nachdem sich Karl
Senner dahier gestellt hat , wird die diesseitige Fahndung
vom 9 . v . M . zurückgenommen .

Neckarbischofsheim , den 4 . Dezember 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Beck .
ri37 .z Nr . 21,738 . Karlsruhe . ( Bekannt -

machung und Fahndung .) In der Nacht vom 1 .
auf den 2 . d - M . wurden einem Schmiedgescllen , in einem
hiesigen Gasthaus , die unten beschriebene Weste , zwei silberne
Taschenuhren und ungefähr 24 kr . Geld entwendet .

Dieser Entwendung ist der Glasergeselle Friedrich
Dennig aus Niederbapern , welcher vom 1 . auf den 2 . d .
M . in demselben Zimmer , wie der Bestohlene , übernachtete
und sich am 2 . d . M . in der Frühe heimlich aus dem Gast¬
haus entfernte , verdächtig

Unter Beifügung des Signalements des Friedrich Dennig
bringen wir diesen Diebstahl behufs der Fahndung auf die
entwendeten Gegenstände und auf den Thäter zur öffent¬
lichen Kenntniß .
Beschreibungder entwendeten Gegenstände

1) Die Weste ist von braunem Tuch , zum Uebereinander -
legen gefertigt , und mit gelben Metallknöpfen besetzt .

2 ) Die eine Uhr ist eine sogenannte Spindeluhr , von
der Größe eines Kronenthalers und flach ; veräußere
Rand , sowie der Bügel ist vergoldet , und die Rück¬
seite Auiiloclüri ; das Zifferblatt ist weiß , hat deutsche
Zahlen , und gelbe Zeiger ; an der Uhr befindet sich
ein schwarzes Gummischnürchen .

3 ) Die andere Uhr ist eine dicke Spindeluhr , in der
Größe eines Bereinsthalers , mit glattem Gehaus ;
das Zifferblatt ist weiß , hat römische Zahlen und drei
schwarze Zeiger , von denen einer das Datum und
zwei die Stunde zeigen . An der Uhr befindet sich ein
schwarzes Schnürchen mit Goldperlen , und ein Uhren -
schluffel , bestehend aus einem französischen halben
Frankenstück und einer daran gelötheten Kanone .

Signalement des Friedrich Dennig .
Derselbe ist von mittlerer Größe und schlanker Statur ,

hat blonde Haare , ein länglichtes Gesicht , einen röthlich -
blondeu , starken Anebelbart ; er trug einen abgetragenen
Rock und einen allen , schwarzen Hut mit hohem Kopf und
breitem Rand , und halte wahrscheinlich bei seiner Entfer¬
nung von hier auch die entwenvete Weste an , denn er ließ
seine eigene Weste im Schlafzimmer zurück .

Ein Felleisen hatte er nicht bei sich .
Karlsruhe , den 7 . Dezember >848 .

Großh . bad . Stadtamt .
Ruth .

r 147 .3 Nr . 15,068 . Sinsheim . ( Aufforde¬
rung und Bekanntmachung .) Der ledige Johann
Georg Herb old von Haag , Amts Neckargemünd , welcher
wegen einer in Neidenstein verübten Verwundung dahier
in Untersuchung stand , hat sich nach seiner Entlassung aus
dem Uniersuchungsverhafte gegen sein gegebenes Versprechen
von Hause entfernt , und es ist sein dermaliger Aufenthalts¬
ort unbekannt . Derselbe wird nun aufgefordert , sich zur
UrtheilSeröffnung

binnen 4 Wochen
dahier zu stellen , widrigenfalls gegen ihn die für böslich
Ausgetretene bestimmte Strafe erkannt werden soll .

Zugleich ersuchen wir die resp . Polizeibehörden , den
Johann Georg Herb old im Betretungsfall zu arretiren
und hierher oder in seinen Heimathsort transportiren zu
lassen .

Signalement .
Alter , 25 Jahre .
Größe , 6 Schuh .
Staiur , schlank.
Gesichtssorm , länglich .
Gesichtsfarbe , gesund .
Haare , blond .
Stirne , nieder .
Augendraunen , blond .
Augen , blau .
Nase , stumpf .
Mund , gewöhnlich .
Zähne , gut .
Kinn , spitz.
Bart , keinen .
Besondere Kennzeichen , keine -

SinSheim , den 7 . Dezbr . 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lang .
vät . A . Grimmer .

K 108 .3 Nr . 29,875 . Durlach . ( Aufforderung .)
Johann Jakob Kindler von Wolfartsweier , welcher im
Jahr 1832 als Schustergcselle auf die Wanderschaft ging
und sich gegenwärtig in Nordamerika aufhält , hat um Enl -
laffung aus dem Unterthanenverbande und um AuSfolgung
seines Vermögens gebeten .

Alle Diejenigen , welche Forderungen an denselben zu
machen haben , werden daher aufgeforvert , solche am

Dienstag , den 22 . Dezember d. I .,
früh 9 Uhr ,

auf hiesiger Kanzlei anzumelden , indem ihnen sonst später
nicht mehr dazu vcrholsen werden könne .

Durlach , den 28 . November >848 .
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .
K77 .3 Nr . 27,305 . Mosbach . ( Aufforderung .)

Die Wittwe des am 22 . Mai 1845 verstorbenen Schwanen -
wirths Andreas Buchert von Billigheim , Joseph « , ge¬
borene Straub in Billigheim , hat um Einweimng in

Besitz und Gewähr der Verlassenschaft ihres Ehemanns ge -
beten . Es werden deshalb alle Diejenigen , welche Erbau¬

sprüche an diese Verlaffenschaft zu haben glauben , aufge¬
fordert , dieselben

innerhalb sechs Wochen
anzumelden , widrigenfalls dem von der Wittwe des Andreas
Buchert gestellten Gesuche stattgegeben werden solle .

Mosbach , den >6 . November 1848 .
Großh . bad . Bezirksamt Reudenau zu Mosbach ,

vr . Wilhelmi .
v «lt . Sch warß .

583 3 Nr . 22,933 . Baden . ( Aufforderung .)
In einer Untersuchung , welche wegen Unterschlagung gegen
angeblich Louis de Brancion von St . Germain
en Laye und Franziska Roquellet von Che -

vignp St . Sauveur diesseits anhängig war , ist
unter ' m 2 . Oktober 1840 die Summe von 123 fl . 44 kr.
bei großh . Hinterlegungskaffe hinterlegt worden .

Weil das hinterlegte Geld bisher von Niemanden an¬
gesprochen wurde , hat die großh . Staatsgüterverwaltung
mit Eingabe vom 26 . v - M . das Begehren gestellt , die ge¬
nannte Summe dem großh . Fiskus als herrenloses Gut auf
den Grund der Landrechtsäße 539 und 713 eigenthümlich
zuzuweisen .

Etwaige Berechtigte werden deshalb zufolge P . O .
§ . 775 ff. aufgefordert , ihre Ansprüche binnen

zwei Monaten
geltend zu machen , widrigenfalls sic damit , dem klagenden
Fiskus gegenüber , ausgeschlossen und dem Ansuchen des

Letzter « entsprochen werden würde .
Baden , am 5 . Dezember 1848 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Bilharz .

k 106 .3 Nr . 5813 . Tauberbischofs heim . ( Erb¬

vorladung .) Durch das erfolgte Ableben des Nikolaus
Braun , gewesenen Bürgers von Werbach , ist dessen

Sohne Barthel Braun eine Erbschaft anersallen ; und
da dessen Aufenthaltsort schon viele Jahre unbekannt ist,
so wird Derselbe anvurch zur Empfangnahme seines väter¬

lichen Erbtheils unter Anberaumung einer Frist von
drei Monaten

öffentlich vorgeladen , unter dem Bedrohen , daß im Nicht¬
erscheinungsfalle die Erbschaft lediglich Denjenigen zuge¬
wiesen werden würde , welchen sie zukäme , wenn der Vor¬

geladene zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben

gewesen wäre .
Tauberdischofsheim , den 16 . November 1846 .

Großh . bad . f. l . Amtsrevisorat .
K c m p f .

Gr ein er ,
Distiiktsnotar .

K. 999 .3 Nr . 6424 . Freiburg . ( Er b v o rla d u n g .)
Michael Ri eg er von Opfingen , welcher im Jahre >834

nach Nordamerika ausgewandert ist , ist durch den Tod der

Magdalena Küchlin von Opfingen zur Erbschaft berufen .
Da der Aufenthalt des Michael Rieger unbekannt ist, so

wird derselbe mit
Frist von 3 Monaten

mit dem Bedeuten öffentlich vorgcladen , daß im Nichter -

scheinungSfalle die Erbschaft lediglich Denjenigen werde zu -

gerheilt werden , welchen sie zukäme , wenn Michael

Rieger zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben

gewesen wäre .
Freiburg , den 28 . Novbr - 1846 .

Großh . bad . Landamtsrevisorat .
Reutti .

k 153 . 1 Nr . 31,872 . Stock ach . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen Andreas Fürst jung von Rcuthe

hat man unter ' m >7. Sept . d . I . die Gant eröffnet , und

zum Schuldenrichtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf
Montag , den l8 . Januar k. I .,

Vormittags 9 Uhr ,
Tagfahrt angeordnet ; es werden nun alle Diejenigen , welche ,
aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an diese

Gantmaffe machen wollen , anmit aufgefordert , solche in

der angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬

tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die

etwa geltend zu machenden Vorzugs - oder Untcrpfandsrechle

zu bezeichnen , und zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der

Beweisurkunden oder Antretung ddS Beweises mir andern

Beweismitteln .
Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der

Tagfahrt ein Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt ,
auch Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen ,
mir dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgverglciche und

Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschusses die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬

tretend angesehen werden .
Stockach , den 4 . Dezember 1846 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Weiß .

vilt . StrauS ,
Rechtspr .

K 146 .3 Nr . 24,817 . Freiburg . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen Lorenz Meier von Steig ist
Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstcllungs - undÄor -

zugsverfahren auf
Donnerstag , den 24 . Dezember 1846 ,

Vormittags 9 Uhr ,
auf diesseitiger Landamlskanzlei festgesetzt, und werden daher
alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem Grunde ,
Ansprüche an die Gantmasse machen wollen , ausgefordert ,
solche , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬

zugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend machen
wollen , zu bezeichnen , und zwar mit gleichzeitiger
Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung des Be¬

weises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und

ein Glaubigcrausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬

gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Freiburg , den 19 . November 1846 .
Großh . bad . Landamt .

Held .
v ü «. A . Huber .

k' 88 .3 Nr . 8724 . Salem . ( S ch u l d e n l i q u id a -

tion .) Gegen Wcndelin Löchle in Oberuhldingen hat
man unter ' m Heutigen die Gant eröffnet , und zum Schul -

denrichtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf
Mittwoch , den 23 . Dezemver d. I .,

Morgens 8 Uhr ,
Tagfahrt angcordnet .

Es werden nun alle Diejenigen , welche , aus was im¬
mer für einem Grunde , Ansprüche au diese Gantmaffe
machen wollen , anmit aufgefordert , solche in der angesetzteu
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwa geltend
zu machende » Vorzugs - und Unterpfandsrechte zu bezeichnen ,
und zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der BcweiSurkuu -
den oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der
Tagfahrt ciu Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt ,
auch Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen ,
mit dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und
Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei «
tretend angesehen werden .

Salem , den 3 . Dezember 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

R u ck m i ch.

K 136 3 Nr . 21,179 . Karlsruhe . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen den Bierbrauer Ludwig Ham¬
mer von Karlsruhe ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellung « - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 7. Januar 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigeu ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Rachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und

Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bet¬

tretend angesehen werden .
Karlsruhe , den 2 . Dezember 1846 .

Großh . bad . Stadtamt .
Ruth .

ke,33 .2 Nr . 24,687 . Ettlingen . ( Verschol¬
lenheits - Erklärung . ) Da Anton Walzer
von Schiclbcrg auf die öffentliche Aufforderung vom
4 . Dezember >832 von seinem Aufenthalte keine Nachricht
an die Heimath gegeben hat , er auch über sein daselbst

befindliches Vermögen von circa 300 fl. bis auf die Stunde
keine Verfügung «raf , so wird er auf den Antrag seiner

nächsten Verwandten für verschollen erklärt , und dieses Ver¬

mögen Letzteren gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen
Besitz übergeben .

Ettlingen , den i . Dezember 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Beck .
vckt . Hock.

^ 140 . 1 Nr . 25,321 . Oberkirch . ( Präklusiv «

Bescheid .)
In Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

den in Gant erkannten Nachlaß des ff Stein¬
hauers Joseph Hoch von Oppenau ,

wegen Forderung und Vorzugsrecht ,
werden alle diejenigen Gläubiger , welche in der heutigen
Tagfahrt ihre Forderungen nicht richtig gestellt haben , von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Oberkirch , den 5 . Dezember 1846 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Jüngling .

l . r.
Schrcmpp ,

A . j .
K 143 . 2 Nr . 34,977 . Kenzingen . ( Präklusiv¬

es e s ch e i d. ) In der Gantsache des Krämers Karl Bill
von Oberhausen werden alle diejenigen Gläubiger , welche
in der heutigen Schuldenliquidationslagfahrt ihre Forderung
nicht angemeldet haben , von der vorhandenen Masse aus¬

geschlossen .
V . R . W .

Kenzingen , den 3 . Dezember 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sieb .
r 138 . 1 Nr . 25,310 . Mosbach . ( Präklusiv -

Bescheid . ) In der Gant gegen Christian Dell
von Neckarelz werden alle diejenigen Gläubiger , welche
ihre Forderungen in der heutigen Tagfahrt nicht angemeldet
haben , von der vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen .

Mosbach , den 3 . Dezember 1846 .
Großh . bad . s- l - Bezirksamt .

Kraft .
r 116 .1 Nr . 21,539 . Karlsruhe . ( Präklusiv -

Bescheid .) In der Gant des verstorbeoen Schirmfnbri -

kanten Johann Lehmann von hier werden alle diejenigen
Gläubiger , welche in der Liquidationstagfahrt ihre Forde¬

rungen nicht angemeldet haben , von der vorhandeuen Masse

ausgeschlossen .
V . R . W .

Karlsruhe , den 5 . Dezember >846 .
Großh . bad . Stadtamt .

S t ö s s e r .
I? 76 .3 Nr . 16,226 . Eppingen . ( Die Kon «

skr i p t i o n p r o 1 8 4 7 b etr . ) Bei der heutigen Aus¬

hebung sind folgende Konskriptionspflichtige ungehorsam
ausgeblieben :

1 ) Wilhelm Mehl von Sulzfcld , mit Loos -Rr . 34 ,
2 ) Johann Adam Himmel von dort , mit Loos -Nr . 83 ,
3) Gottfried Wilhelm Holz von dort , mit Loos -Nr . 95

und
4) MoseS Reichert von Berwangen , mit LooS .Nr . lOS .

Dieselben werden darum aufgefordcrt , sich
binnen 6 Wochen

dahier zu stellen , widrigenfalls man sie als ResraktärS er¬
klären , jeden in die gesetzliche Strafe von 800 fl. Verfällen ,
und ihre persönliche Bestrafung im Betretungsfall Vorbe¬

halten würde .
Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht , diese

Pflichtigen im Betretungsfall hierher zu weisen , und uns

davon in Kenntniß zu setzen.
Eppingen , den 2 . Dezember >846 .

Großh - bad . Bezrrksamt .
D a n n e r -

Druck und Verlag von E. Macklot , Waldstraße Rr. 10.
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